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WienerRathhauseCorrespondenz
herausgeberu .verantwortlicherRedacten

Rudolf,EiglVIII.Blinden.35.
12 .Jahrg.d .24 .December1901,No.297.

Communal-Kalender.Wiealljährlich
ist auchheuerknappvorWeihnachten
der WienerCommunalkalenderu .das
StädtischeJahrbuchfürdasJahr1902im
40Jahrgangeerschienen.Wiealljährlich
stelltsichauchfeuer,dasgutausgefaltete
u .umfangrenteBuchalseintreffliches
u .unentbehrlichesNachschlagebuchfür
Gemeindeangelegenheitendar .Einein¬
teressante Beigabeist außerder
Local-undGemeindeChroniku .ei¬
nemausführlichenVerzeichnisseder
TodesfälledesabgelaufenenJahres
eingeschichtlicherBeitragvonDr.F.

Schöchter,welcherübereinegeschrie¬
beneAll-WienerZeitungMittheilungen
bringt.Esistdies,derheimlicheBotschafter,
welcherin dencompletenJahrgangen
von1791bis1793nocherhaltenist .Die
in demAufsatzegebrachtenAuszüge
sindhöchstinteressant.Siebehandeln
mitbesondererAusführlichkeitdieVer¬
suchedesLuftschiffersBlanchard,welche
damalsbedeutendesAufsehenmachten
u .eineArtLocalereignisfürWienzu
bedeutenscheinen.DenAbschlußbilden
einigeinteressanteAuszügeaus
Theater-NachrichtendergenanntenJahre
DerheurigeJubiläums-Jahrgangschließt

sichseinenVorgängernwürdigan.
DerVereinderBeamtenderStadtWienvoran¬

staltet ,amFreitagden3 .Jänner1902imSaal
zummildenMannWüringerstr.85einen
renAbend.Nachdemsehrgutgewählten

programverschächtderAbendeinsehrgelungene
zuwerden .

NB.DerheutigenCorrespondenzliegenbei :der
MolinenberichtdesBem.bezüglichderInvestitions¬
anleihe,derCommunal-Kalender,u .eineEinladung
desVereinesderBeamtenderStadtWienfürden

HerrenabendsammtEintrittskarte .

Bezirksratssitzung.DieBezirksvertretung
Sofessorthält ,amFreitagden27 .F .vierUhr¬
nachmittagseineöffentlicheSitzungab.



SitzungenimNachhaus.DerGemeinde
nachhältinderkommendenWocheam
Freitagden27 .d .fünfUhrnachmittags
eineSitzungab .AndemselbenTage
vormittagsfindeteineSitzungdesStadt
rathesstatt.

VerstadtlichungderWienerStraßenbahn.
Überdie ArtundWeise ,wiesich

nachdemVortrage,denderStadtrath
gesterngenehmigthat ,dieVerstädtlichung
derWienerStraßenbahnabwickeln
soll ,hatam.Dr .Bürgerheutevor¬
mittagseinigenbeiihmerschienenen
VertreternderPresseungefahrnach¬
stehendeAufklärunggegeben:

derVortragkannnatürlicherst
in Recht treten ,wenn

. )derGemeinderathseineZustimmung
ertheilthat.
2 )das Gesez wegen

AufnahmedesInvestitionsanlehens
bewilligt

. )diesesLandesgesetzsanctionir¬
ist . )derReichsrathdieStempel¬
u .Gebürenfreiheitbewilligt,u .wenn

. )auchdiesesGesetzfactionirt
erscheint.

AufGrunddesabgeschlossenenVer¬
tragesstellt dieGemeindeWienein¬
OffertausAnkaufderStraßenbahn.
DieBauu .Betriebs-Gesellschaft
mußbinnen6WochenihreEntschei¬
dungfällen .WennalleVorbedin¬
gungenerfülltsind ,tritt dieGemeinde
Wienin denBesitzdesganzen
Straßenbahntes an .Denent¬
sprechendenMorgenu .Verkehrsrequi¬
siten .DiePferdegehennichtindenBesitz
derGdr.über,dochistdieGesellschaftver¬
pflichtet ,solangederanmelischeBe¬
tritt aufeinzelnenEinennotwendig
ist Pferdeu .Wegenbeizustellen.
DierechtlicheBesitzer¬

greifungwirdzurückdatirt,aufden
1 .Jänner1902 .Wennalsoz .B .die
Übergabeam15 .August1702erfolgen
würde,sowerdendieEinnahmenvom
1 .Jänner1902anzuGunstender
GemeindeWeingesucht.

fürdieZeitbis1 .Jänner1904wirddie
Actien-Geh.H .Siemensu .halbe
denBetriebderStraßenbahnalsBevoll¬
mächtigtederG .Wienführenu .
gleichzeitigjeneLinien,welcheim
Bauu .BetriebsvorträgefürdieJahre
1902u .1903vorgesehenwaren ,aus¬
bauen.DerSempreiswirdmit15halber
fixiert .Mit1 .Jänner194gehtdann
auchderBetriebderstädt .Straßenbahn
in die eigeneRegiederGemeindeüber¬
Vonndie FirmaSiemenszuhalte .
vordem1 .Jänner1904mitdemAus¬
bauederLinienfertigist ,soistsie

berechtigt ,gegendreimonatlicheVor¬
hersagemitEndeeinesKalender¬
Vierteljahres,denBetriebderstädti¬
schenStraßenbahnin die Regieder
Gemeindezuübergeben.Mit1 .Jänner
1904mußalsounterallenUmstän¬
dendasStraßenbahntzvölligaus¬
gebautsein .

DerKaufpreisbeträgt1016Milli¬
denkonnen .DieserBetragwird
zwischenderBau -undBetriebsgesell¬
schaftfürstädtischeStraßenbahnenu.
derA .Gesellsch.Siemensu .halb
getheilt .AuchdieArtdieserVerthei¬
lunghatdieGemeindekeinenEin¬
flußgenommen;dasist Sachediese
beidenGesellschaften.

DieFirmaSimensu .halbehat
sichverpflichtet,währendderZeitbis
1 .Jänner1904vonderBrutto-Ein¬
nahmealleBetriebskostenzubestreiten.
u .einebestimmteGeldleistung
andieGemeindeabzuführen,welche
höherist ,alsdiebisherigenZahlungen
denBauu .Betriebs-Gesellschaft.Wenn

dasBrutto-Erträgnisgrösseristals
dieseGesammtausgaben,erhältdie
FirmaSiemersu .haltealsEntlohnung
fürdenBetriebe,2ProcentdesButter,
trägnisses .Eineventuellerübri¬
genderReingewinnfällt derGe¬
zu .DieBeamtenu .Bediensten
bis zueinemGehaltevon5000R.
werdenvonder GemeindeWien¬

übernommen .
DenBetriebwill am .D .Bürger

in derWeiseführen ,dassSieg -und
Rodialverkehrvoneinandergetrennt
werdenu .dass der Verkehrinden
locatenBedürfnissenjedereinzelnen
Eingenauangepasstwird ,das
Überfüllungsverbot,bleibtnatürlicher
Weiseaufrecht.AuchindenFahrpreisen
sollvorläufigkeineÄnderunggesche¬
hen,dochbekanntsicham.D.Bürger
unummenden,als ein Anhängerdes
Zwei-Karten-Systemeszu10u .20
heller .

derVerkaufspreiswurdenachden
Rentabilitäts-Berechnungenfixiert
welchevomOberstadtbuchhalterhönig
aufdasrigorosesteübergrüßtwurden.

WerdennachdemJahr1904neue
Liniengebaut ,soist dieGemeinde
durch3Jahre ,alsobis31 .December
1906verpflichtet,dieFirmaSiemens

u .haltevorherzufragen ,obsie
denBauübernehmenwill u .dann
überdenBaupreiszuunterhandeln.
kommteineEinigungbezüglichdes
Baupreisesnichtzustände,soistdie
Gee .WieneinerweiterenVerpflich¬
tunggegendie Fr .Siemensu .
halbemehrenu .wirdeineall¬
gemeineöffentlicheOffertverhandlung

ausschreiben.

SieLaufderGesprächeshinBer¬
denBurgerwiederholtbekant,daßer
aufdasVerhältnisderBau -und
Betriebs-GesellschaftzudenActionären
keinerlei Einflußgenommenhabe ,
sonderndassdiesesSachederGesell¬
schaftsei .

Diesist in großenZügendesBild,
dasan .DerBürgervonderKüchtigen
GestellungderDingeentworfenhat .
NatürlicherweisewirdesimEinzelnen
nochgenauenspeciellenStudiums
bedürfen ,umdiesengroßenBau¬
bis insKleinstedurchzuführen.
WennderVortragunterfertigtist ,
so ist die Gdr .WieimBesitzevon
dengroßenu .ertragsreichenUnter¬
nehmungen ,den Gaswerken ,den
flectricitätswerkenu .derstädtischen
Strassenbahn ,wiesie keineandern
StadtderWeltaufzuweisenhat .

DerGemeinderathwirdsichmit
dieserAngelegenheitamnächsten
Freitagbehafen.

StadtbaudirectorBergererkrankt.Stadt¬
BaudirectorOberbaurathBergeristan
Muskel-Rheumatismuserkranktundwird
voraussichtlicheinigeZeitvonseinemAmte
fernbleiben.
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